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Nr . 457 . Dienstag , 2 . Oktober 1906 . 2 . Wittagblükte

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 2. Oktober 1908 .

Kaufmannsgericht Maunheim .
Sitzung vom 12. September 1906 .

Ohne Zuzug von Beiſitzern unter dem Vorſitz des Herrn Rechtsra
Dr . Erdel .

1. Der Reiſende E. K. klagt gegen die Firma N. u. . , Schuh⸗
waxengeſchäft en gros hier auf Zahlung des Monatsgehaltes für
September und Oktober mit 350 M. und auf Vergütung für ent⸗
gangene Reiſeſpeſen . Er iſt am 2. Juli d. J . in die Dienſte der
Beklagten getreten und auf die Reiſe geſchickt , Ende Auguſt aber
wieder zurück berufen worden , weil er zu wenig Umſatzserzielt habe .
Die Beklagte will ihn bis zum Ablaufe der geſetzlichen Kündigungs⸗

Ffkiſt auf Lager oder im Kontor beſchäftigen ; Kläger weigert ſich
beſſen unter Berufung darauf , daß er als Reiſender engagiert wor⸗
en ſei . Im Vergleichswege erhält Kläger das Gehalt für Sep⸗

kEmber und Oktober mit 350 . , während er auf die Speſenent⸗
ſchädigung verzichtet . Obige 350 M. ſind ſofort zur Zahlung fällig
und Kläger bon dem Beklagten us dem Dienſtverhältnis freige⸗
geben.
2 . Ueber den Wortlaut des Dienſtzeugniſſes ſtreiten der Ge⸗

— neralagent H. M. gegen die Verſicherungsaktiengeſellſchaft „Vita “
hier . Die Sache findet ihre Erledigung dadurch , daß die Par⸗

teien ſich über die Faſſung des Zeugniſſes verſtändigen .

Ac * *

Sitzung vom 19. September .
Der Buchhalter Th . W. iſt von dem derzeitigen Inhaber des

Mannheimer Apollo⸗Theater⸗Reſtaurants J . K. auf die Dauer
ines halben Jahres gegen 110 M. Monatsgehalt engagiert wor⸗

bden ; gleichzeitig ſollte ſeine Frau als Beſchließerin in die Dienſte
des Beklagten treten und 40 M. Monatsſalair erhalten . Nach
Antritt des Dienſtes wurde dem Vertr ige ein Nachtrag hinzuge⸗

fügt , wonach das feſte Engagement auf 6 Monate aufgehoben und
eine latägige Kündigungsfriſt mit dem Kläger vereinbart wurde.

Geſtützt auf dieſen Vertragsnachtrag hat Beklagter dem Kläger
upm 7 . auf 21 . September gekündigt . Kläger beruft ſich nunmehr

güf den erſten Vertrag und verlangt Feſtſtellung , daß der Dienſt⸗
bertrag bis zum Ablauf der 6 Monite zu Recht beſtehe , oder die

Zahlung des bis dahin auflaufenden Gehaltes mit 630 M. Mit—5 darauf , daß die Vereinbarung einer 14tägigen Kündig⸗
Augsfriſt mit dem Kläger nach § 67 des H. G. B. nichtig war und

daß es andererſeits zweifelhaft iſt , b die vom Beklagten angeführ⸗
ien Gründe zur vorzeitigen Auflöſung des Dienſtverhältniſſes ge⸗

lügend ſind , einigen ſich die Parteien dahin , daß Kläger und ſeine
Frau im Ganzen noch 190 M. erhakten , auf die Mehrforderung
dagegen verzichtet .

255 Mißſtände im Perſonenverkehr der Nebenbahn
• aaauf der Strecke Mannheim⸗Heidelberg .1 2 1Im Frühjahr ds . Is . haben die Gemeinden

IK teinderate in Edingen iſt daraufhin unterm 14 . Aprik folgendes
Schreiben zugegangen :

„ Den Empfang des Schreibens vom 2. ds . Mis . Nr . 800 —
bier eingegangen am 5. d. Mts . — beſcheinigen wir .

8 Wir bedauern , uns der dortſeitigen Anſchauung , daß durch
Fbre Behauptungen die Rentabilität einer elektriſchen Bahn

iir unſere Geſellſchaft nachgewieſen ſei , nicht anſchließen zu
Fzönnen , und uns eine gründliche Unterſuchung der koſtſpieligen , indie

ganzen Verhältniſſe unſerer dortigen Bahnen tief einſchneiden⸗
Angelegenheit porbehalten zu müſſen , für die wir uns auch einen

eſtimmten Termin nicht ſtellen laſſen können .

Dem verehrlichen Gemeinderat muß es daher überlaſſen
bleiben , bei der behaupteten , ſo plötzlich aufgetretenen Dringlichteit

Sache , die ihm nötig ſcheinenden Entſchließungen zu faſſen . “
Unter dem 12 . September haben nun die obengenannten vier

meinden an das Gr . Miniſterium des Gr . Hauſes und der aus⸗
ärkigen Angelegenheiten folgendes Schreiben gerichtet :

„ Großh . Miniſterium erlauben ſich die Gemeinderäte von
eckenheim , Neckarhauſen , Edingen und Wieblingen auf nachſtehend

eſchilderte Verhältniſſe geziemends hinzuweiſen und um Abhilfe
eziemends zu bitten .

Die Orte Seckenheim , Neckarhauſen , Edingen und Wieblingen
lind, da ſie von den Stationen der Hauptbahn weit entfernt liegen ,

feaſt mit ihrem ganzen Verkehr auf die von der Süddeutſchen Eiſen⸗
Hahngeſellſchaft betriebene Kleinbahn Mannheim⸗Heidelberg ange⸗

ieſen . Gemäß der Einwohnerzahl und der Bedeutung dieſer Orte
auch das Verkehrsbedürfnis ein außerordentlich großes . Dem⸗

ben entſprechen aber durchaus nicht die durch die Art und Weiſee Betriebs der Kleinbahn Manfheim⸗Heidelberg geſchaffenen
Verkehrsberhältniſſe. Das ergibt die Tatſache , daß ſeit 1891 , dem

re der Betriebseröffnung , die Zahl der Perſonenzüge ſich nur
wenig vermehrte⸗ 5

Was vor 15 Jahren den Verkehrsbedürfniſſen entſprochen hat ,nn doch unmöglich heute genügen . Schon allein der während
Zeſes Zeitraums wie in keinem früheren Zeitraum eingetretene
Rufſchwung von Handel und Wandel mußte bei gleichbleibenderBeb kerungszahl zu ſeiner geſteigerten Inanſpruchnahme des Ver⸗

smittels und zu einem erhöhten Bedürfnis nach Verbeſſerungahrgelegenheit führen . Aber es iſt während dieſer Zeit eine

ſondern ſämtlicher Orte an dieſet Bahnlinie eingetreten , welche
ſelbſtverſtändlicherweiſe zu einer bedeutenden Vermehrung der Züge
hätte führen müſſen .

5Mit dem Momente der Entſtehung der Bahn kam die günſtige
Lage unſerer und der anderen Orte an der Bahnlinie zwiſchen den
beiden großen Städten zur richtigen Geltung , es wurden die Bezieh⸗
ungen zu dieſen beiden an den Endpunkten der Bahnlinie liegenden
großen Städten immer intenſiver und wechſelreicher und haben zu
einer außerordentlichen Vermehrung des Bedürfniſſes nach Verkehr
mit dieſen beiden Städten geführt . Einerfeits iſt die Landwirt⸗
ſchaft unſerer Orte , wenn ſie rentabel bleiben ſoll , darauf ange⸗
wieſen , in der Hauptſache nur ſolche Erzeugniſſe zu produzieren ,

welche ſie in deſ beiden großen Städten abſetzen kann , und ſie iſt
deshalb zum auswärtigen Abſatz ihrer Produkte auf eine raſche
Verbindung mit dieſen beiden Städten unbedingt angewieſen . Ein
anderer Teil der Bevölkerung unſerer Orte muß in die Lage verſetzt
ſein , in den Städten lohnende Arbeit übernehmen zu können . Es
müſſen anderſeits die Kinder durch den Beſuch der ſtädtiſchen
Schulen auf die verſchiedenen Berufe vorbereitek werden können .
Die raſche und gute Verbindung wird aber auch dazu beitragen , daß
der Neigung der Induſtrie , ſich infolge der billigeren Bodenpreiſe
mehr außerhalb der Städte niederzulaſſen , entgegengekommen und
dadurch verbeſſerte Arbeitsgelegenheit in unſeren Orten oder in der
Nähe unſerer Orte herbeigeführt wird .

Die hübſche Lage dieſer Orte am Neckar mit dem Blick auf die
Bergſtraße macht ſie bezw . ihre Gemarkungen aber auch weiter be⸗
ſonders geeignet als Villenkolonien , und ſomit als ruhige Auf⸗
enthaltsorte für Wohlhabende und demgemäß für den Gemeinde⸗
finanzen willkommene Familien . Alles dies iſt aber nur möglichbei einer raſcheren und beſſeren Verbindung
unſerer Orte mit den beiden großen Städten , durch welchedann die taufenderlei Verkehrsfäden ermöglicht werden , die ſich
heute von der Stadt auf das flache Land und umgekehrt ſpinnen .

Entſprechend dem gerade der letzten Zeit ganz erheblichen
Wachstum dieſer beiden großen Städte muß auch der Verkehr zwi⸗
ſchen Stadt und Land nakurgemäß ein immer größerer ſein . Selbſt⸗
verſtändlich kommen alle dieſe natürlichen Faktoren nur dann zur

in

richtigen Geltung , wenn ihnen durch raſche und gute Bahrver⸗
bindung das Daſein ermöglicht wird . Von der Güte der Bahnver⸗
bindung hängt alſo nicht nur ſehr , die momentane Wohlhabenheit
unſerer Orte ab , ſondern auch das Emporblühen derſelben .

Die beſtehenden Verkehrsverhältniſſe derſelben entſprechen nun
aber weder den vorhandenen Erforderniſſen , noch weniger ſind aſte
dazu geeignet , die kommenden neuen Verkehrsbedürfniſſe irgendwie
au befriedigen . Schon die Art und Weiſe des Vetriebs macht eine
richtige Perſenenbeförderung geradezu unmöglich . Während zu
Beginn des Bahnbetriebs der Güterberke heir noch ein ſehr ge⸗
ringer war , hat ſich derſelbe jetzt kolo ſſalgeſteigert . Zu
Anfang war infolgedeſſen eine Verbindung der Güter⸗ und Per⸗
ſonenzüge durchaus geeignet , während jetzt der Güterperkehr durch
ſeine außerordentliche Steigerung ein großes Hemmnis der Per⸗
ſonendeförderung iſt . Die dielen Güterwagen bewirken einerſeits
ſchon ein langſameres Fakhren der Züge , andererſeits entſtehen durchdas Umrangieren der Güterwagen auf den einzernen Stationen
Zans erhebliche Aufenthalte . Die Folge davon iſt , daß die an ſich
ſchon außerordentlich lange Fahrzeit in den ſeltenſten Fällen ein⸗
sehalten wird . Deshalb treten ſehr oft Verſpätungen von 20 Minu⸗
zen bis zu einer halben Stunde ein . Darunter haben insbeſonderedie Schüler⸗ und Arbeiter z ügſe zu leiden . Nur wenn die
Schülerzüge pünktlich fahren , iſt es den Schülern möglich , nachMannheim mit dem Zuge vormittags 7 Uhr 45 Minuten und nach⸗
Mittags 1 Uhr 50 Minuten , nach Heidelberg vormittags 7 Uhr 45
Minuten und nachmittags 1 Uhr 44 Minuten rechtzeitig die Schule
zu erreichen .

Aehnkich verhält es ſich bei den Arbeitern , welche pünktlich inder Fabrik ſein müſſen , da ſie ſonſt nicht mehr einpaſſieren dürfenAnd einen ganzen Vor⸗ oder Nachmittag verlieren . Ein unbedingtesErfordernis dürfte deshalb die m Gliche Trennun g des
Güter⸗ und Perſonendverkehrs ſein , um dadurch eine
den heutigen Bedürfniſſen entſprechend ſchnellere und insbeſondere
pünktlichere Fahrzeit herbeizuführen . Einen ganz deſonderen
Vorteil würde auch das Einſchieben einzelner bedeutend ſchnellererZüge bringen , was leicht dadurch zu erreichen wäre , daß man diefeZüge an einer Anzahl nicht ſehr frequenter Haltepunkte durchlaufenBeße und die Haltepunkte vor der Station Wieblingen und die⸗
jenigen innerhalb Heidelbergs überhaupt aufgehoben würden .

Das oben erwähnte Bedürfnis nach vermehrter Fahrgekegen⸗
beit bedingt aber auch zum allermindeſten , daß die gleiche Zug⸗
anzahl im Winter wie im Sommer läuft . Es er⸗
weckt ſtark den Anſchein , als ob die Süddeutſche Eiſenbahngeſell⸗
ſchaft infolge ihrer außerordentlich vermehrten Einnahme au
Güterverkehr , welcher heute mehr betragen dürfte , als die f

Einnahmen aus dem geſamten Verkehr , auf den Perſonen kehrzein großes Gewicht mehr lege und ihn deshalb ſtiefmütterle⸗
behandle .

Ein ganz beſonderer Mißſtand dürfte die Fahrgeit der Zügevon Edingen nach Heidelberg bezw . Wieblingen nach Heidelbergſein . Durch das Umrangieren und insbeſondere Waſſerfaffen direlt
vor Heidelberg am Güterbahnhof entſteht ein durchſchnittlicher Auf⸗
enthalt von mindeſtens 15 —20 und noch mehr Minuten . Inforge⸗deſſen wird die ſchon fahrplanmäßig beinahe eine Stunde dauernde
Fahrzeit von Edingen nach Heidelberg ſo berlängert , daß man
während der Zent von Edingen ganz gut zu Juß nach Heidelberglaufen kann und man von Wieblingen aus ſogar eher su Fuß alsmit der Bahn nach Heidelberg kommt . Dies dürfte doch das Mon⸗
ſtrum einer Fahrgelegenheit ſein , wie ſie weder den Anforderungen ,die man jemals an eine Bahnverbindung geſtellt hat , noch wenigeraber den Anforderungen , die man gemäß den heutigen Lebensver⸗
bältniſſen , wo Zeit Geld iſt an eine Bahn ſtellt , entſpricht .Vielleicht köante manchem dieſer Uebelſtände durch Einſchiebung
ehektriſcher Motorwagen oder eines gemiſchten elek⸗ende Bevölkerungsvermehrung nicht nur unſerer Orte ,

heim⸗Käferthal don ſeiten der Stadtgemeinde Mannheim in Ver⸗
Bindung mit der Süddeutſchen Eiſenbahngeſellſchaft gehandhabt wird ,
ausgeführt werden . Es ſoll durchaus nicht Aufgabe dieſer Aus⸗ 1
führung ſein , anzugeben , wie dem Bedürfnis nach ſchnellerer und
pünktlicherer Fahrzeit und nach vermehrter Fahrgelegenheit ent⸗
ſprochen wird , vielmehr wird dies gerne dem Urteil der Sackver⸗
ſtändigen überlaſſen . Keinem Zweifel kann es aber unterliegen und

es bedarf nicht der Feſtſtellung durch Sachverſtändige , daß die
Haupturſache aller Mißſtände die dur ſcha us nicht
mehr den Verhältniſſen entſprechende Verbun⸗
dung des Perſonen⸗ und Güterverkehrs iſt . Wir
müſſen deshalb zum Schluſſe nochmals als das Haupterfordernis
die möglichſte Trennung don Güter⸗ und Perſonenverkehr hervor⸗
heben .

Wür haben uns an Großh . Miniſterium erſt gewandt , nach⸗
dem unſere Vorſtellungen bei der Süddeutſchen Eiſenbahngeſellſchafg
ergebnislos waren . Einesteils wurden dieſelben bon der Süd⸗
deutſchen Eiſenbahngeſellſchaft überhaupt keines Wortes gewürdigt
eder es wurden uns hinauszögernde Antworten zuteil .

Großh . Miniſterium bitten wir geziemend , dieſer für das Wohl
unſerer Orte ſo brennenden Frage geneigteſte Aufmerkſamkeit
ſchenken und die erforderliche baldige Abhilfe herbeiführen zu
wollen , wofür wir im Intereſſe unſerer Gemeinden außerordentlich
dankbar wären . “

* Aus dem Winterfahrplan unſerer Staatsbahn iſt zu ent⸗
nehmen , daß nunmehr auch in ſämtlichen Schnellzügen
die 3. Wagenklaſſe geführt wird . Eine Ausnahme machen
nur einzelne ( nicht alle ) D⸗Schnellzüge . Andererfeits iſt in den
Perſonenzügen zum größten Teil die 1. Klaſſe verſchwun⸗
den . Die Eiſenbahnverwaltung iſt alſo auf dem von der Zwei⸗
ten Kammer und der Budgetkommiſſion empfohlenen Wege weiter
fortgeſchritten , was zu begrüßen iſt .

* Unter den Leibesübungen für das reifere Alter ſteht AUnſtrei⸗
tig das Turnen obenan . Wenn der Herbſt in ' s Land sieht und
die trüben nebligen Tage das Wandern in den Bergen verbieten,
auch das Radfahren aufhören muß , dann tritt als ein vollgiltiger
Erſatz dieſer für die Sommermonate eifrig betriebenen Leſbes⸗
übungen das Turnen in ſein Recht . Leider immer noch zu menigbekannt iſt es , daß unſere hieſigen drei bürgerlichen Turnvereine inbeſonderen Riegen das Turnen äterernHerrenzmeifri
bpflegen . Die Uebungen werden den Leiſtungen des einzelnen Teil⸗
nehmers angepaßt , der Uebungsſtoff iſt ſo gewählt , daß niemand
überanſtrengt wird , dabei aber wird doch auf ein tüchtiges Durch⸗arbeiten des Körpers Wert gelegt . Die mit der Leitung der Ueb ,
ungen betrauten Vorturner rekrutieren ſich aus den beſten Kräften
unſerer Vereine . Sie ſtehen meiſt ſchon ſeit langen Jahren an der
Spitze der von ihnen geleiteten ſogenannten Geſundheitsriegen. Sie
verfügen über eine Summe von Erfahrungen auf dem Gebiet desTurnens älterer Herren , die jedem Neuling ohne Bedenken ge⸗
ſtatten , ſich dem Männerturnen anzuſchließen . Vielfach herrſcht inden Kreiſen derjenigen Herren , die durch Beruf und Amt an das
Pult reſp . zu einer ſitzenden Lebensweiſe berurteilt und aus dieſenGründen dringend darauf angewieſen ſind , Leibesübungen gu trei⸗
ben , um ſich Friſche des Körpers und Geiſtes zu erhalten ,noch das
Vorurteil , daß es unmöglich ſei , wenn man noch nicht geturnt habe ,
jetzt in reiferen Jahren dieſe Uebungen nochmals aufzunehmen .
Dem können wir nur entgegenhalten , daß die Uebungen durchausder Leiſtung des einzelnen angepaßt ſiwd , daß das Turgen an den
Geräten in den Hintergrund tritt , dafür aber mehr den Uebungenmit Handgeräten , den Freiübungen , dem Lauf , gehuldigt wird ,
Uebungen , an denen ſich jeder , auch der Ungeübteſte , beteiligenkann . Die Einſicht von dem Wert planmäßig betriebener Leibes⸗
übungen ergreift immer weitere Kreiſe . Viele greifen deshalb zuirgend einem der vielen neuerdings angeprieſenen Syſteme des
Zimmerturnens , ohne zu bedenken , daß alle darin berwerteten
Uebungen dem deutſchen Turnen entlehnt ſind und beim gemein⸗ſchaftlichen Ueben in gut geleiteten Abteilungen in viel intenſiverer
Weiſe für den Körper nutzbringend berwertet werden können , als
daheim in eintönigem Eingelbetrieb . Was den Wert des deutſchenTurnens für die Ausbildung des Körpers betrifft , ſo möchten winan einen Ausſpruch des berühmten Rektors der Berliner n

ieDu Bois Raimonb , erinnern , der da ſagte : Es kann kein Zweifeſein , das deutſche Turnen in ſeinem weiſen Gemiſch von Theorigund Praxis , ſeiner erfreulichen Vielſeitigkeit erſcheint as die
glücklichſte , ja als endgültigſte Löſung der sroßen ſeit Rouſſeandie Pädagogik beſchäftigende Aufgabe der vermſehen
dung unſeres Körpers . Der hieſige Turnver e in hat , ſeit er
ſeine ſchöne geräumige und auf das beſte eingerichtete Turnhallein der Prinz Wilhelmſtraße vor 3 Jahren bezog , ſein beſonderes
Augenmerk auf die Pflege des Turnens älterer Herren gerichtetund in zwei Abteilungen finden Herren , die ſich für regelmäßigbetriebene Leibesübungen intereſſieren , Gelegenheit , mitzutun . Dißeine Abteilung turm Mitttvoch und Samstag abends von 729 —10Uhr , die andere Montags und Donnerstags bon 6 bis ½8 Uhr,
Herren , die ſich für das Turnen e ſind als Gäſte gern
geſehen . Der Verein verfügt über eifſen mehr als 600 Omtr ,
faſſenden großen und einen kleineren Turnſaal . Räume , die Hölligſtaubfrei ſind , ferner ſind begueme Garderobe⸗ und Douche⸗Räumevorhanden Die Halle iſt mit modernen Einrichtungen ausgeſtattetund gewiß ein angenehmer Aufenthalt zum Betrieb der Leibes⸗
übungen . Es ſei deshalb zum Anſchluß an eine der genannten 85Abteilungen freundlichſt eingeladen . 5

5
Das Führen von Kraftfahrzeugen iſt vom 1. Oktober aß nur

ſolchen Perſonen geſtattet , und darf nur ſolchen Perſonen überlaſſenwerden , die mit den Einrichtungen und der Bedienung des Fahzeuges böllig vertraut ſind und ſich hierüber durch ein don einern
ſachverſtändigen Behörde oder einer behördlich anerkannten Stelle
ausgeſtellkes Zeugnis ausweiſen können . Das Jeugnis iſt de
Polizeibehörde des Wohnortes des Führers zur Kenntnisnahme vor
zulegen und don dieſer , ſofern gegen die Zuläfſigrel

äriſchen und Dampfbetriebes ,wie er 3. B. auf der Strecke Mann⸗
fähigung der betr . Perſo
berauf dezüngchen Germ
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Theater , Runſt und Wiſfenſchaft .
Der Geheime Archivrat Baillon⸗Berlin , der Vorſitzende des

gegenwärtig in Wien tagenden deutſchen Hiſtoriker⸗
tages , hat bei dem am Donnerstag nachmittag im Wiener Rat⸗

haus ſtattgefundenen Empfange des Hiſtorikertages nach einer An⸗

ſprache des Bürgermeiſters Lueger , der es als die Aufgabe der

Hiſtoriker bezeichnete , Geſchichte slügen zu widerlegen , ſich in ſeiner
Erwiderung den ſchönen Satz geleiſtet : Geſchichtslügen , gingen

nicht von den Geſchichtsſchreibern , ſondern von einer ge⸗

wiſſen Klaſſe von Zeitungen aus , die auch die allgemein an⸗

erkannten Verdienſte des Wiener Oberbürgermeiſters Lueger

herabſetzten . Der einmütige Proteſt der Preſſe gegen dieſe Herab⸗

ſetzung dürfte den Herrn Geheimen Archiyrat bald darüber be⸗

lehren , wie er ſich mit jenem Ausſpruch verrannt hat . Der zweite

Vorſitzende des Kongreſſes hat bereits Gelegenheit genommen ,
dieſe Aeußerung als übertrieben zu bezeichnen und auf die

hohe e der e hinzuweiſen .

Büch ertiſch
Kurze Anzeigen eingegangener Bücher . Uusführlichere Befprechunge :

nach Auswahl vorbebalten .

Der Meuſch und die Erde , die Entſtehung , Gewinnung und

Verwertung der Schätze der Erde als Grundlagen der Kultur .

Unter Mitwirkung hervorragender Fachmänner , herausgegeben
don Hans Kraemer . Deutſches Verlagshaus Bong u. Co.

Be . 1 ( 12 und 500 . ) Preis 18 Mark . Vor uns liegt ein

ſtattlicher , überaus vornehm in Glanzleder gebundener Band ,
der erſte Teil eines Monumentalwerkes , wie es der deutſche ,
oder ſagen wir ruhig der internationale Büchermarkt nur ſehr

ſelten aufzuweiſen hat . Wer des gleichen Herausgebers und Ver⸗

legers Schöpfung „ Weltall und Menſchheit “ kennt , der iſt be⸗

rechtigt , mit hohen Anſprüchen an dieſes neue Buch heranzu⸗

treten ; wer aber den erſten Band von „ Der Menſch und die

Erde “ auch nur flüchtig durchblättert , wird mit wachſendem
Staunen feſtſtellen können , daß die neue Publikation , die voran⸗

gegangene vielfach noch übertrifft : die Mitarbeiterliſte weiſt eine

große Anzahl der glänzendſten Namen auf . Text und illuſtrative

Ausſtattung halten der ſtrengſten Prüfung ſtand , kurz , wiederum

iſt durch das Zuſammenwirken erleſener Kräfte wirklich Vollen⸗

geleiſtet worden . Schon Idee und Dieboſttion des Werkes

wecken Beünderung⸗ In Fortführung ſeines Weſtſchauenden
Planes , eine umfaſſende Geſchichte der Menſchheit

auf naturwiſfenſchaftlicher Grundlage zu ſchaffen ,
hat Hans Kraemer diesmal die Erde , alſo unſeren Planeten

allein , losgelöſt von ſeinen Beziehungen zum Weltall und ſeinen
Kräften in den Mittelpunkt geſtellt , aber nicht etwa die Erdrinde

allein , ſondern alles , was ſie auf und in ſich trägt an organiſchen
und anorganiſchen Prbdnten des täglich ſich erneuernden irdiſchen
Werdens und Vergehens . Dem Grundgedanken entſprechend , der

uns mit den tauſendfältigen Beziehungen des Menſchen zu den

Tieren , Pflanzen , Mineralien , zum Feuer und Waſſer bekannt zu

machen verſpricht , führt der erſte Band uns zunächſt die früheſten

und primitipſten Stadien der Berührung zwiſchen Menſch und

Tier vor Augen . Ueber die illuſtrative und äußere Ausſtattung

beſonders zu ſprechen, ſcheint angeſichts der früheren Leiſtungen

der Verlagsfirma auf dem Gebiete der Buchtechnik beinahe über⸗

flüſſig ; ſtellen wir alſo nur feſt , daß das intereſſante , aus der

ganzen Welt zuſammengetragene und mit hoher Sachkenntnis
gewählte Material vollendet reproduziert iſt . Stehen — woran

kaum zu zweifeln iſt — die folgenden Bände auf gleicher Höhe ,

dann wird Hans Kraemers „ Der Menſch und die Erde “ ſehr

bald zu den populärſten und beliebteſten Werken unſerer Tage

zählen , und zwar verdientermaßen !
* Hugo Wolf⸗Feſtſchrift . Weit über die ſchwäbiſchen Grenzen

binaus hat die Ankündigung eines fünftägigen Muſikfeſtes , das aus⸗

Hugo Wolf ( 1860 —19083 ) gewidmet iſt , Aufſehen er⸗

regt . Die Tage dom 4. bis 8. Oktober werden ohne Zweifel der

Kunſt des allzu früh Verſchiedenen , der ſchon von 1897 an durch ein

tragiſches Geſchick ſeinem Schaffen entriſſen war , viele neue

Freunde und Verehrer zuführen , Rechtzeitig vor Beginn des Feſtes

iſt ſoeben eine von Dr . Karl Grunsky in Stuttgart verfeaßte

Je ſtſchrift erſchienen . Die Umſchlagszeichnung ſtammt von Theodor

Fauſt . Außer den Liedtexten ( 80 Seiten ) enthält das Buch auf

weiteren 80 Seiten nach dem Feſtgruß überſichtlich geordnete Er⸗

e die in ſachlicher Weiſe gehalten ſind und den Leſer ohne

Gebrauch der als populär geltenden Redensarten feſſeln werden .

Beſonders wertvoll iſt das ausführliche , den praktiſchen Bedürfniſſen

angepaßte Verzeichnis aller Werke Wolfs das den Abſchluß bildet ,

Der Preis der Feſtſchrift beträgt eine Mark ; ſie iſt erſchienen im

Verlag von Carl Grüninger in Stuttgark.
Ueberreſte alter Haustierzüchtung ſind in den letzten Jahrzehnten

hiufiger in Europae Aſlen und Afrika nachgewielen, und damit iſt die

Richtigkeit der Anſchuung der etellcen Zeit araelegt W
e

nach welcher der Urmenſch zunächſt gar keine Hansfſtre befaß , ſondern
letztere aus dem Wilbſtande holte, um ſie als lebeydes Inventar ſeinex
Umgebung einzuverleiben . Dieſe genkale Aunahme der ariſtoteliſchen
Zeit bedurfte zweier Jahrtauſende , bevor ſie zur richtigen Würdigung
gelangte . Profeſſor Carl Keller 9, eine Autorität f dieſem
Gebiete , ſtellt in ſeiner Abhandlung über „ Die Haustiere als menſch⸗
licher Kulturerwerb “ in dem Kraemerſchen Prachtwerke „Der

5

und und die Erde “ ( Deutſches Verlagshaus Bong u. 5

W. 57, Lieſerung 60 Pfg, ) dieſe Ueberreſte alter Haustierzüchtung , wie
5

ſie burch die moderne Forſchung aufgefunden wurden , in klarer und
überſichtlicher Weiſe zuſammen und liefert damit den überzeugendexß
wiſſenſchaſtlichen Beweis für die Richtigkeit der ariſtoteliſchen Zeit⸗
anſchauung . Dieſe hochintereſſanten Darlegungen Pro rKellerz
werden in ihrer Anſchaulichkeit durch eine er Illu⸗
ſtrationen unterſtützt , durch die auch die voe ieſerungen
5, 6 und 7 von „ Meaſch und die Erde “ Sieder der Vol⸗
lendung hervorrüfen , den das bedeutungsvol r erzielt hal
Kellers Abhandlung ſchließt ſich au den nicht igen Abſchut

1755 „Profeſſor Paul Matſchie über die „ Verbreitung der Säuge⸗
tiere “.

Briefkaſten .
( Alle Anfragen , jedoch nur von Abonnenten unſeres Blattes , müſſen

ichriftlich eingereicht werden ; mündliche oder tele⸗

phoniſche Austunft wird nicht erteilt . Die Auskünfte erfolgeg
ohne jede Rechtsverbindlichkeit . )

Abonnent F. K. Darüber entſcheidet die Ortsüblichkeit allein ,

Hier hath der Vermieter den Herd zu ſtellen .
„ Werkzeug “ . Die zur perſönlichen Fortſetzung der Exwerbs ,

täbigkeit unen 1 behrlichen Gegenſtände ſind der Pfändung

entzogen . Die Beurteilung der „ Unentbehrlichkeit “ unterliegt dem
en richterlichen Ermeſſen .

Abonnent P. Y. 1. Der Mann iſt ſeiner Ghefrau gegenüber

auch unterhaltspflichtig, wenn ſie von ihm getrennt wird . 2. Er
kann eventuell durch Klage zur Unterhaltsgewährung gezwungen
werden ; ſein notdürftiger Unter halt muß ihm belaſſen bleiben .

gfe : Haft⸗ oder pergl . § 361 , 10 Str . . B.
Abonnent H. K. Vor erfolgter Kuͤndigung brauchen Sie die 1

Wohnung durch Intere ſemien nicht einſehen zu laſſem .
Abonnent F. A. Von einer Vereinigung zur Pflege denß

engliſchen Sprache iſt uns nichts bekannt .
Abonnent K. W. Wie es in unſerer Stadt bei den Leichen⸗

begängniſſen von Katholiken gehalten wird , davon können Sie ſich
leicht ſelbſt überzeugen , wenn Sie einen Spaziergang nach dem
Friedhof machen .

bletet auch der bescheldensten Börse

Oelegenhelt , einen Versuch mit

MAGOIs anbewährter Würze
zu machen . Man verlange ausdrück -

loh nur MAGGI = Würze .

LEilanien
cheſter⸗Geige,

5930 %1510 Schleiſen und alle 2

Abzeichen Artikel für Vereine ,
9

breſswei 5 12 51671
8 2. Sto

Anſtricken und Reuanferti⸗ 12 7

ung von Stiump⸗ ff
Großer Wolfsſpitz ( Fuhr⸗ waren bel

10 36500 eut leichteeinſſp. Federrolle

ee e e lerr MWinſerſenft 8 2
zugeben gegen 15 1 FUr dle intolge des Olgarettensteuergesetzes erhebſioh verteuerten — 85 5 185 erhallene War 1

elohng 3 Glocken 6 3, 12. ] der Glaſeret vorkomm . Ar⸗ * importierten Olhsestten finden Sle vollwertigen Ersalz in . — — „ Damenkleider und 2 Knaben⸗

Vor Ankauf wird gewarnt . beiten empſilehlt ſich 405855 3 2 überzieher zu verkaufen .

G270 17 5 . 1 4. iede 2 22 8

Jl
6259 R 7, 88, 4. Stock.

Ortz 1 2 2 0
1 alem um⸗ Igaretſten. Dampfkeſſe ! ! !

Tormssontes 11 09 fan l . Helde, 3 dauag 2 — 7 ſlehend , 7 Quitr . Heizfl . , in beſtem
owie altes Eiſen , Blei , Zink ,

75 62 otsselben sind nach orientallschem System mittels Handarheſt , —5— 7 — Zuſtand , becenenf
3 ninter Verwendung der gleichen Rohmateralſen , wWiedie im Aus-⸗ ung zu verkaufen

Streng KReell. aabeſ eene 1
eii F 10

( and erzeugien Olgarstten hergeszeiſt , und genügen den höchsten — 0. 65 8 in der 2 d. 5
rl . in ſtarlsruhe , 27 J. alt , aobaben in den Cigstren-Geschäften. “ ansprüohen . 8 e ,

vuſc gebilb . , in allen weihl . Ar⸗ Sigmund Sommer , 15 —2＋
18

Oigaretten :
V 5 — — Berſchiedene

beiten durchgüls erfahren , wünſcht , 4 ei Preise der Saſem Aſelkum - Oigaretten : 4 % Siüek 3½ 5. 6 8 10 - Ff — 5 2
Telephon 3600 . 1 Neiue Ausstattung , nur Qualität ! 5 5 70 Gaslüſtres

55 5 l 8 Nolladen Und
echte Salem Alelkum - Gigarestte tragt den Aufdruek unserer vollen Firma : —

28 8 preiswert abzugeben
ek. zu werden. Aelterer Herr o 5 4051⁴ N —

Wiwe a. dide wct ageg Grientalische Tabak - und Cigarettenfabrik „Tonidze“ — —
Heed dent in, Püid un Ar. Jalouſien 4 Innaber : Hugo Zietz , Dresden . Gss) Uner 1000 arbeiter ! 4 — 10
421 an die Expedition erbeten. repariert billig 30480

dnUsste deutscne Fabrik für mandarbeit - Cisaretten . — Abbruch
Mitte der 30er , freidenkend , W. Schreckenberger

CCCC ͤ 2 — 7 0 ih
bemittelt u. in außtömmlicher 15 . Querſtraße 773. — der anz El abri 1

Stellung , ſuche die Bekannt⸗ 8 0 an der Schwetzingerſtraghe
ſchaft eines hübſchen , einſach . 86 , 20

Mitte der Ner , be⸗ Zahle hohe Preiſe für Nähmaſeinen
Zum Verkauf kommen :Ein gebrauchten gut erhaltener 4
1 Ventil⸗Dampfmaſchine⸗

per ſofort für Donnerstag

˖ ˖ 9 0 15 NE 7 0 1
4 * 24 * 7

gattedeee Ankauf . 85 Pfandſcheiue , Gold, Silber, „Fahrräver iriſcher Ofen gebaut v. Pallenberg , 100 P8 %

Oſferten mit Photographie Kavier zu vergeben . 136 Möbel , Kleider u. Stiefel . . billig . N 3, 14. 40361
155

groß Lokal geeignet , zu verk. 1 Drehſcheibe , 9 Meter lang

unter P . . , 654 an die Exp . fiden ecid ſche A NII 5
8 . 15½ 10 , part . 1 Brückenwage , Trandmiſſic

ds . Blattes . Damen fen f
s 40870 Peter Baas . N 0 ſ1 Kl. Badeeinricht

nen , Fahrſtühle , Riemen⸗

Thealer latz, Abonnem . A, ſtrengſter Verſ 18 aee mit Laden und Einfahrt , in Gepäckdrefrad
büg l . ge alle 8

Adeelinrien

8 ſcheiben Seiiſcheben Schraul
65 11 Ver 0 ＋

5

erſte Nanglage , 1 5
55

Fleckenſtein , Hebamme , guter Geſchüftslage , zu kaufen gebraucht , gut erhalten , zu 99651
8 Pfaſterſterne, Vanbelg

abzugeben . Woihelg⸗dieckatan , Wingertiit 38. geſucht . Ausfübrliche Sffert . ) kanſen geſucht . anings f 7
—

Abbruchmaterial aller 4400Pfferten unt . Chiffre A. A. c ſinden irdl . Aufnahnre] Unt . Nr . 40901 an die Exp . Oſſert , erb . unt . KA. 2. 200 1 * Brennholz .
6489 an die Exped . d. Bl . Hallen unter ſirengſter Diskrt . ⸗ bauptpoſtlagernd . 835 Kofl⸗ kull Eingang am cer 5

Damen⸗Klelder und Wäſche det Fr . Alker , Ludwigshafen Haus Aul . moderner Bauart , liefert auch gang „

werden ausgebeſſert und ab⸗

490 5 für beſſere 729455 1 Auderſen ,
Stock. 6493

Friesenheim , Noſenſtr . 11. 320⁰

Geldverkehf .

f — ſucht ſchriftl . Be⸗
ftigung in Abendnunden .49 Ludwigshafen , Wrede⸗

ſtraße 34 , 2. Sock . 6385

Mleidermacherin empfienlt ſich
Un Rusnähen , pro Tag M. . —.
Bauer ,Ja lachſtr . . 5. St . 6152

Schöne

Kegelbahn

Für II . Hypothek
habe div , Beträge zu vergeben .

Egon Schwartz “T , 24“

en

36

oulante Beding . , Nateurückz

Berlin W. . , Friedrichſtr .

2439

r düſh ee
Viele Dankſchreiben . C. Gründler ,

ahlg .

190,

Da ich mich hier niederlaſſe ,
beabſichtige ich ein reut . Haus
zu kaufen

Oſſert . it Preis u. Litra u
Nr. 6425 au die Exped . ds. Bl.

Zu kauſen 6
ein gebrauchter größerer
eiſener Geld⸗ oder Acten⸗

ſchrank . Offeren unter

Nr . 61568 an die Exped .

dieſes Blattes.irgne ereeeeeeeen ,

Genaunt
Aleider u. Stiefel 55

Georg Dambach , 2 —2 25
abend zu vermieten . 66609 ieeeeeee vertauft

Näheres Turnverein
Mannheim , Ecke Prinz Seldertr
Wilhelm u. Ebarlottenſtraße.
Junge Friseuse

ſich den geehrt . Damen .
8309 Dalbergſtr . 3 , 8. St . l.

Objekte , induſtr . Aulagen

m. Schleib
Aüntsgbſciften mesc ge

illigſt A. Neuſer , am Meßplatz
keden Coloſſeußt ) . 5480

Alle Nähmaschinen
werden repartert . 5

Zoſ . Kohler , Mechanik. , P 4, 6.

Taamen 10 Pfd . - Colli M. 6.
lumenhonig 10 Pfd . M. 4.

bee
10 Pfd . M. g.

55⁵
35
55

obe Butter u. 5 Pfd .
Honig oder 5 Pfd. Butter u. 5 Pfp .

ſe M. . 25. Sternlſeb , Berſand⸗

a Tiuste , 29 ( ola Breslau ) . 2406

geſellſchaft Berlin 62 , Jrie
ſtraße 154 Aufragen koſtenfr .

zur 1. u. 2. Stelle , auch auf ländl .

Hokels un günſt , Beding . vern .
prompt M. Leitz, Langſtr . 36 2 St .

186
jeder Höhe zuDarlehen Zinſen

Schiegelc Co, , Commandit⸗

und

251¹

6090

drich⸗
8108

Ein ſehr ſolider ju

dung ſeiner Studien
von Selbſtgeber

8 hohen Zins u. ſehr
Urgſchaft . Gefl . Offert .

Weiterbeförderun
6441 an die Erned .

Dafſenns- Cesuch.
Mann ſucht behufs Vollen⸗

auf 1

8 erlehen von 12 —1500 Mark

unter Nr
ds . Bl .

nger

ein

gute
zur

Bibliotheke .
Kauft zu böchsten Preisen3g9ge
U. Menders Antid . , O4, 17.

Alta Buchel
einzeln wie in

Gold u . Silber
ede Art alten echten Schmuck ſowle

Brillanten
und ſonſlige Edelſteine wird zu den
höchſten Preiſen an⸗gekauft in der
Werkſtätte für Gold⸗ u. Silber⸗

arbeiten von 35473

HNoh Soida , QI , 13 .

Gebr . Möbel Schühe, Kleider
kauft und verkauft 39122

öler , 3 , 10 .

Getragene Kleider
e, gebr. Möbel kauft

Mech , 8 l , 10.

Verkauf .

Hausverkauf .
Ein noch neues öbſtöck. , gut

rent . Haus in beſt . Geſchafts⸗
lage ( Schwetzingervoeſt . ) mit
eingerichtetem Laden , 300 qm
Hofraum mit Schuppen unter
ſehr günſtigen Bedingungen .

Offerten unt . Nr . 40800 an
die Exped . ds . Bl .

Ein rentaples auock ges in der
Unterſtadt belegenes

Wohnhaus
in weſchem ein gutge . Spezerei⸗
Geſchält betr . wird , iſt beſ. Verh .
halber bei geringer An ahl , Unfer
günſt . Beding , ſehr preiswert

u verk. Näh . durch d Immob . ⸗
Bur . Levi K Sohn . Tel . 595. 4467

Aleineres Warengeſchäft
Gerren „ Wüſche , Cravatten ,
Schirme , Bijouterie ete . ) zu
verkaufen oder zu vermieten .

Gefl . Anfragen richte man
unter Nr . 40945 an die Exp.

Automobilkauf
Beim Kauf von Aulo obilen
( neue oder gebrauchte ) gibt
ksttenloſe Auskunft die Auto⸗
Wobilfachſchule Aſchaſſeuburg

OChauffeur -
Ausbildung . e

geg. Teilzahlung , bei Barzahlung
höchster Rabatt , zu billigsten
Fabrikpreisen das Fabriklager
von F . siering , 8 Nr. ia ,
part . — Keln Laden . — Kata -
jog kfrei. — Telephon 3590 . —
Umtausch . — Verleihanstalt . ebs* ne

Ausſatt Ingen
und einzelne Möbel

kaufen Sie
in ſtreug reeller Qualität
zu herabgeſetzten Preiſen u.

gegen
bar

vor il 1 eſten

ird . Röter
Mannheims größt . Möbel⸗

und Betten⸗Geſchäft

15,1 —4 22

Jungbuſchſtraßze .
Elektriſche Halteſtelle Apollotheater .

Proſpekte koſtenlos .
Telephon 1801 .

ſiud abzugeben.
M. Rothwaller, K 4, 5

Telefon 239 . 40917

Verkauf .
6 kompl . 1⸗ u . L⸗ſchläfrige
Fremdenzimmer , event . mit
Weißzeug , ſowie ein franz .
Billard mit allem Zubehör
und 1 vierräderiger Hotel⸗
wagen werden am

Dienstag , 2. Okt . , mittags ,
im Bayriſchen Hof , Ludwigs⸗
hafen , freihändig verkauft .

Anſicht jederzeit geſtattet
dortſelbſt . 40982

4997Mehrere

Küſſenſchrünte
nit und ohne Doppelpanzer , ein⸗

und zweilürig , billig zu ver⸗
kau en.

V. Corell , Mannhelm .
L 12 , 11 . Telefon 3481 .

S1 , 16 Lohkäs
u verkaufen . 40282
Prima Pfälzer Weiß⸗ u. Rot⸗
weine , Cognac , Cigarren .
38658 5 , 20 .

Neue Pfafſfmaſchine ( Hand⸗
u, Fußbetrieb , Chiffonier ,
pol . Betten bill .

e
verkauf .

6822 Pflügersgru ſtr. „

Friedrichsfelderſtraße⸗

Jweſschgel ,

Großer Tiſch
350150 em , mit grünem
Tuchüberzug , abzugeben .
Näheres J 5, 6, Schreinerel fi

40509 0

gut gereifte , ſchönſte , groß⸗
ſrüchlige Ware , direkt ab Pro⸗
duktionsplatz, berf. an Händ⸗
ler u. Private zu bill GbberTagespreis hente M. 6 per
Zeutner . Unbekaunten
Nachnahme. 40672

Waurath , Opſtverſand
Eberbach ,

Pforde-Ferkauf
vertraut einſpännig gefahre
mit Stepptritt , weureeund H ö

Ein 6jähr . Fuchswallach

uſen . 406
Näheres eee

1255

Alles790 Suſanna Hanf, W
Käferthal , Feuden eimerſtk . 1.

„3

40880

Iwei junge , deutſche

Boxerhündinnen
4 Mon . alt ilig zu verkauf

Traitteurſte . 54 , 4 ,



General⸗Anzeiger .Mannheim , 2. Oktober

N 10fodes ,
Lehrmädchen geſucht .
40898 F, 265

Ranpen
am Obst⸗ Baumen
und Sträuchern werden durch die Anwendung von

Pinol - Lösung

total vertilgt .
Zahlreiche Anerkennungsschrelben hervorragend . Fachleute .

Prospekte gratis durcb

Zu beziehen durch alle Drogerien .

Mannheim .

66391

Gebrüder Krayer ,

S FPPPa
Vor Eintreffen der dleslährigen Saison -

Neuheiten setzen wir einen grossen Tell des
noch vorhandenen

Lagers elnem Ausverkauf

zu bedeutend veduztierten Preisen aus .
Der Ausverkauf beginnt am I1. Oktober

und dauert bis 10 , Oktober .

Th . dennemann Nachf .

EUmststickereil D 2 , 18 .

6481

DDn
eeeeen

12 Taben. ]
Er klaſſiſches Schiffahrts⸗

und Speditionsgeſchäft ſucht

per ſofort oder ſpäteſtens

1. Januar 1907 einen durch⸗

aus verſierten

Spediteur
Ausführliche Offerten mit

Gehaltsanſprüchen , Angaben
Uber ſeitherige Tätigkeit und

Referenzen unter Nr . 61 568

erbeten .

Verufswechſel.
Herren von gutem Beruf und

geſchäftlicher Begabung , welche
geſonnen ſind , für eine angeſehene,
große, deutſche Verſicherungs
Aktien - Geſellſchaft in beſo deter

Atellung zu wirken , ſollen ihre
Adreſſe abgeben unter Nr. 61708
an die Erxhedition dſs . Blattes .

Glasverſicherung .
Tüchtige Agenten u. Ver⸗

mittler gegen ſehr hohe Pro⸗
viſion von bedeutender Geſell⸗
ſchaft geſucht . Offert . unt . Nr .
40349 an die Exped . ds . Bl .

Autellig. Fabrikarbeiter
und Haudwerker

finden dauernde , hochlohn .
Beſchäftigung am Platze , auch
Nebenbeſchäftigung .

Offerten an „Caritas “ ,
Haunover . 40912

Mehrere tüchtige

Schloſſer
bei hohem Lohn geſucht .

Maunkeimer Meschinen - Pabrik

Mohr & Federhaff
Filialfabrik Neckarau .

Selbſtſtändige 7575

Monteure
für elektriſche Lichtanlagen ſofort
geſucht . Bewerbungen mit Zeug⸗
Hißabſchriften u. Lohuaufprüchen an

rund & Oehmichen
Karlsruhe 1. B .

Für den Winterbetrieb

eine Anzahl 40890

Legekebeite
bei gutem Lohn geſucht .

Aacperk Heppeuheim
an der Bergstrasse .

Juverläfſiger

Feuerſchmied
der im Hufbeſchlag bewandert
iſt , geſucht . Offerten unt . Nr.
40888 an die Exvedition ds . Bl.

Modes . 2
7Tücht . 2. Arbeiterin ſof .

— Schrag , N 3, 7/8 .

Pereſchaſtsköchinnen, bürgl .
Köchinnen , Haus⸗ , Kinder .u.
Zimmer mä dchen kinden gute
Stellen gegen hohen Lohn .
Fran Hartmann , Stellenver⸗
mittlg . , G 8, 2. 40759
FFFFF

Tüchtiger , ſolider

Bursche
ſofort geſucht . 39418

Näheres in der Exvedition .

Ich ſuche für mein Kurgz⸗
u. Strumpfwarengeſchäft

zwei tüchtige

Verkäuferinne .
Schriftliche Offerten nebſt

Gehaltsanſpr . an 40705
E. Mayer ir . , D 8, 8

Redebegabte

Damen und ?

Herren
werden bei hohen
Verdienſt per ſofort
engagiert . — Vorzu⸗
ſtellen - ⸗6, R1 , 2/3 , l.

Augehende Verkauferin
oder Lehrmädchen geſucht .

Kunſtſtickerei
Th . Jennemann Nachf .

2 , 15 . 6646

Braves , fleißiges , ehrliches

Laufmädchen
ſofort geſucht . Vorzuſtellen
zwiſchen 12 u. 1 Uhr .
40823 BB 1, 7a , Eckladen .

Tochfränlein
geſucht. 40812

Penſion Loos , P 2, 3¼ .
Kräftiges Mädchen tagsüber

geſi 5
50

Zu erfragen 39011
A 4, 23, g. Stock rechts .

Junges Dienſtmäbdchen 9926geſucht .
UIl , 10, 3 Tr . Unte.

Mädchen f.Dausarb⸗ bel boh.Lohn

——5 55 25
2 ——— 6071

Zum 15. Oktober ern Fräu⸗
lein oder beſſeres einder⸗
mäbchen geſucht. 40920

Frau J. Teſſeraux ,

— 18.
FEEE

Junge Nüdchen
ſinden ſofort Stellen .

Färberei Kramer

Bismarckplatz . 0525

Jung . Mädchen
zur Beihilfe in Exped . und
Lager geſucht . Offert . unter
Nr . 40930 an die Exp . ds . Bl .
Eiſt braves , fleißiges Mädchen
geſucht . 4 7, 25 part . 643

Eine alleinſtehende Frau od.
Müdchen zu kinderl . Familie

Ek.Wirtſchaft . 164531 R 7, 86, L.

Mädchen
für die Küche dis 1. Sep⸗
tember geſucht . 39037

Näberes in derExpedit on .
1 füngeres Beenftndegeſucht .

E 4,8 , 1 WeN 8

Labrngsgesuche

Lehrling⸗Geſuch.
Lehrling mit gut . Schul⸗

bildung zu ſofortigem Ein⸗
tritt geſucht . 40741

Ernſt Staib & Co .

Weingroßhandlung ,

7 , 28 .

Pieſſen sucpengz

Dmelthaſen f
evtl . auch mit kl. Neiſen 9
verbund . , ſucht tüchtig
erf . repreſ . r c ,geſ . Alters , der ſich in
ungek . Stell . beſind . , v. 8ſofort oder ſpät . Auf
Lebensſtell , wird reflekt . ,
ſpät , Beteil . nicht aus⸗
geſchloſſen . Geſi . Ang .
unt . Nr . 6474 an die

Expd . ds .
950erb.ereete , ieeeet ,

Geprüſte
welche längere Zeit bei Kin⸗
dern war , ſucht Nachmittags⸗
ſtelle . Offerten unt . Nr . 6650
an die Exped . ds . Bl.

Suche
Militär , en

—

Weſſſeſ Sohn , ged
e Stelle als

zweiker Koch
ſich noch welter auszubilden ;

Offerten unter „Koch “ No. 40884
an d Expedilion d. Bl. erbeten .

Fräul , das in gr. Hauſe tälig , 8
mit guten Zeuan. , J. Stelle als

e Dd. Filialle texin . Off.
u. J. 8. 6427 an die Exped .

wünſcht bald⸗1 Stel⸗Feae lung als Filiallei⸗
n irgend welcher Branche ,

am liebſten Cigarren . Kleine
Caution kann genellt werden .
Off. unt . Nr. 6432 an d. Exnd .

Ninderloſe Fran ſüchtMonats⸗
Dienſt .
6438 Gr. Wallſſadlſtr . 38, 4. St .

Zuche ſof. Filfiale für Wurſt⸗
u. Fleiſchwaren⸗Geſchäft

hier oder in der Nähe Mann⸗
heims . Geſernter Metzger . ds

Zu erfr . in der Exped . ds. Bl.

Kiznere Fabrik in der Nähe
Mannheims mit Bahnanſchl .

und Lagerplatz zu mieten geſucht .

052751 unter Nr . 40640 an
die

— — R ee

fegeen⸗ ſucht für 918
Dauer der jew. Anweſenheit
„ Zim . , nur beſſ . Haus . Nähe

. bevorz . Off . m. Tages⸗
Nr. 6440 an die Exbed .

der derNähe
Mannheim wird

kl . Villa
—800 M. mit kl. Garten ſof .

zu mieten geſucht . Offerten
bitte zu richten unt . Nr . 6442

an die Exped . ds . Bl .
Sut möbllertes Zimmer

und Schlaftabinet , Nähe Roſen
garten , von einem Herrn geſucht
Ofſerten mit Preisangabe unter
28 E 72 eeneeMaunheim .

Erdgeſchoß, —4 17155
Nov , geſev. 1 Manſ . ⸗Z. per 1.

Off , mii Preis unt . Nr . 6457
au die Expeb . ds. Bl.

Oel⸗Lager .
Vureau u . Tagerraum

gef
Schriftliche

Nr. 40947 an die Exv.

Läden
A 2. 4 1 0,

7, 1 part , Bureau eot .
mit Lagerraum vr.

1. Oktoder zu verm .

P 75 18
ein Laden mii 8

ucht .
Ollerten unter

d. Bl. erb.

40483

Nebenräumen für
Lebens mittel und Flaſchen⸗
bier ehr geignet ; näyeres bei

Rechtsauwalt Möſſinger ,
u . 7/8 39638

J Sa , 12, gr . geräumig . Laden
u verm . Eignet ſich auch als

— 5 Nähres bei Marie
ild , Kaffee⸗ und Chokoladen⸗
eſchäft . 40950

In der Oberſtadt , in gute
vornehmer Lage, iſt ein ſchöher ,
heller Laden , 2 Schaufenſter u.
2 darannoß große helle Räume ,
alles fein eee „ſof , od. ſpat . zu
verm . Derſelbe würde ſich auch f.
einen Rechtsanwalt 18 eignen .
Zu erlr . N S . Se 4. 25333

Zwei große , prachtvolle

Läden
1 Eckladen )

in deſter Lage der Neckar⸗
ſtadt , Neubau , für alle

Drauchen geeignet , auch als
Filiale eines größeren Ge'
ſchälts , per gleich ſehr preis⸗
wert zu verm . 39385

Näh . Waldhoſſtr . 4, part .

Laden
in beſter Kouſumfage Ludwigs⸗

Näh . B 1, 6, beim Haus⸗
diener , Eingang Tor , im
Hofe rechts . 40801

Wir haben in unſerem
Hauſe D 1, 7 / noch ein
größeres 40808

Ladlen
mit 22 Schaufenſteen u Sou⸗
terrain in feinſter Lage, Breite⸗
ſtraße , zu verin 39887

Näheres zu erfahren in der
Erpeb . d. Blattes .

Laden
an der Heidelbergerſtr . , Nähe
Strohmarkt geleg . , m. Neben⸗
raum u. Keller per 1. Jan .
1907 preiswert zu vermieten .

Näheres beim Haus meiſter
— 40807

15 60 al mit 22 Schau⸗
fenſter , in der Breiteſtraße

Aden
gelegen , zu vermieten .

Offerten unter M. B. No. 35659
an die Exped. ds. Bl .

. . . ͤͤ

J0 handel elc .
Güng0 gelegen . Lokal und

Platz ür Detailhandel ( Filiale
oder ſelbnandig ) auch fur Wild
und Geflügel dabei , ab 1. Okt
ganz billig zu vermieten . 40710

Näberes in der Exped d. Bl.

Laden
mit Wohnung p. ſof . zu verm .

Näh . A 2, 1. 40788

Ladlen
zu vermieten , mit Wohnung ,
3 Zimmer , Bad , Speiſekam .
und 2 Keller in guter Lage
auf dem Lindenhof . Preis
85 Mark . 40747
Näh . Kaiſerring 88, 4. St .
Kleiner Laden in beſt . Ge⸗

Mannheims , Breite⸗
ſtraße 1, vis⸗d - vis Fiſcher⸗
Riegel , 15 ſofort vrelstüet 311
vermieten . 792

Näh. 1, 4a, Ecklaben .

F 4, 2 zu vernl . 6265

. 10 , 6 10
6426

Werkunatt od. Maga⸗

21zü zu verm . 5984

Näberes 3. Stock .

ureau
51 a 1 Tr. , ſchöues, groß8 , d Bureau , 2 0d. 4 Bim⸗

mer, bis 1. Oktover zu v. 40490

D6,765 —1 Zimmer als
Bureau zu verm .

Näheres 2. Stock . 6319

0 7 , 21 . Bureaux
mit etwas Lagerraum ſofort
zu vermieten . 39795

( ittagblatt )

Nrztwohnung2. Stock , s Zimmer , Baderim
Orktober 30

40702
und Kſiche per 1.
vermieten .

I 9,
einzzelne D Lihe

Näberes 3. Stock .
zu v
5800

Ziniter . 10 che an

D 7 . 12
Rheinſraßfe

ſehr ſchöne Hochparterre⸗
Wohnung , große Zimmer
mit reichl Zubehör , darunter
2 Zimmer mit ſeparat . Ein⸗

gang , ev. als Bureau geeignet
per ſofort zu vermieten .

Näheres Bureau Lu ſen⸗
ring 6 . 405 6

0 35 20 Aee 2. Stock
Zimmer u. Küche

zu vermitten Näh. daſelbſt .
25884

E S , 5
drei Treppen , elegaute
Wohnung , 8 Zimmer
mit Balkon , Veranda und

Zubehör zu verm . 4060

Näh . E 8, 5, parterre .

F 65 21
oßtes Zimmer U.
Küche an kinde⸗

zoſe LeuteAte zu vermieten .

0
Seitenbau , 2 ſchön
Zimmer Küche it

Abſchluß an ruhige Leute billig
zu verm .

0 er räg . 2. St 6128

6 part . , 3 Zimme :
1 45 Aund Küche an eLeute per 1 Okt . zu vern . 0482

f 7, 39 f0
n. U. Küche i verm .

6 ſchöne 3 Zimmer⸗

Wohnunng, 2
5965

7
K 35 Wohnunge Bieis
43 M. ſofort zu verm 635

Näheres 3. Stock links .

Normaler Frauenkörper .
1. Lunge 2. Leber . 3. Magen , 4.

Jorgt dafür , dass die üblie
Werden .

Das Kauf - un

F 7 , 18

bietet eine grossartige Auswab
leibehen , Fsistenhal
bindes eitz von 1 M . ar

Bei Mas

Mitghed des Allg .

1 Anmer
Stad Neffdes mbl.

B 5, 7˙32 mer au Hexrn
oder Fräuleim * —. —

n. 5816

00 eln größes ,B 5 , 10 möbl . Zim .
Uberm . 682

A,
Hth. , 2 kreundl . Zim . mit Küche
per J. Okt . ev. ſpäter zu v.

Anzufr . bei Alois Nupp . 4881

au beſſ . Serrulch
5 10 . St , Hhüllſch mbl ,5 595 12 Zim , mit ſep. Ein⸗

gang , freie Nüsſicht , mit oder
daue feine Penſion , ſofort zu
bermieten . 6512

D 2 =
2. St . , ſchöne 6 Zimmerwohn .
mit Zub . per ſofort zu verm

Näh . O 7, 28, 2. St . , Tel .
386 . 680⁵

B 6, la , Tichſen
geräumiges , Aeulriges ;möbliertes Zimme 1

55 40443
Seitenb , ein ſeeres

1U 6,2 29 ) Fianſ ner zu v. 6316

Taante tace7, 3 Tleppen ,
iſt infolge Wegzugs von
Manuheim eine eleg. Wohnung

onns ſchönen Zimmern mit
allem Zubehör guf 1. April 1907
zu vern . Näheres part . 6415

Bureau
namentlich auch für Rechts⸗
anwälte geeignet , zu verm .

Bureau
ca , 115 qm , per ſofort oder
ſpüter preiswert zu verm .

Hauſa⸗Haus , . ⸗G.

Tullaſtraße 16
Bureau - Bäume , beſteh .
aus 4 Zimmern , ſoſort zu
verm . Preis M. 600 . — 31969

Am AsſelungsgelieBureau zu verm . eyll . muöbliert,
Näheies Werderſir . 5, 1 Tr. 40888

eb. weil Einrichtung ,Bureg üimmer ſeparat
wegen Geſchaͤfts verlegung nach
auswärls ner ſoſort oder ſpiter
zu vermieten . Gute Lage it
Blick nach der Feſthalle . Halte⸗
ſtelle der Elektriſgen . Nähereß
Kepplerſtraße 42 part . 97882
FT

Großes ſchnes Burenn
in gutem Hauſe in unmittel⸗
barer Nähe des Hafeus am
Parkring , große Zimmer mit
Zubehör , unter
Bedingungen per ſofort oder
1. Oktober da , Is . zu ver⸗
mieten . Anſchluß für elek⸗
triſche Beleuchtung iſt vor⸗
handen . Gefl . Aufragen unt .
No . 61568 a. d. Expedition .

5 IIIIN
3

3. St . , ſchöne er35 95 35 Zin . u. Küche und
4. St . , 2 Zim , u. Küche bis 1.
Nov . z. v. Zu erfr . 1. St . 6826

B 7 . 22
am Friedrichspark , Parterre⸗
wohnung , 5 Zimmer m. Zub .
zu verm . Näh . daſelbſt oder
Fernſprecher 1442 . 4095¹1

Neubau . C2 , 19

4. Stock , 6 Zimmer⸗Wohnung
zit Bad und ſonſtigem Zu en.
ſo ort zu vermieten . 6482

5 3R, 3 2. St . , 1 e mit
2 Betten für 2Herren

günſtigen ſn

Dammſtraße 6/7 , ſchöne ge⸗
räumige , luftige Parterre⸗
wohnung , 6 Zimmer u. Zub . ,
Gärtchen b. Haus. 6820

Aee 3. St . eln leeres
Zun m.ſep - Eing .Eing .zu v. 6372

Gontardſtraße7
neu hergerichtete Wohnung , 1
Tr . hoch, 5 Zimmer , Küche ,
Bad u. Speiſekammer ſofort
billig zu vermieten .

Zu erfragen bei Heinrich
Friedberger , N 7, 2b. 40786

I. Etage , Bafkon⸗
Holzſt Tagk Zimmer mit oder
ohne Penſien zu vermieten . aüg

Autcheuſtr . J0 .
Näh . 4. Stock links . 40892
Lamehſtraße 9, 5. Stock ,

2 ltere Zimmer für 12 Mark
monatlich , au eine ſolide Perſon
zu vermieten , 40775

Rüheres daſelbſt 1 Treppe .

Parkring
große herrſchaftl , Wohnung
mit allem Zubehör zu verm .

Anfragen unt . Nr . 61568
an die Expev. ds . Bl . erbet .

Weſndamasr. 98, Nenban
ſind noch einige fein ausgeſtaitete
Le l . Z⸗Zimmerwohnungen
zum 1. Oktober oder ſpäter zu
vermieten . 40638

Näheres bei G. Hartmann ,
Architekt , U 3 , 12 , III .

1 59ir
Sſhwetzingerſtt. 26, Habe“
Talterſaal , 1 bis 2 große ſchöne
Ziimmer , leer , Vordh . , ſoſort od.
päter bill . 3 v. ev. Penſ . 40806

Waldhoſſtraße ABa, ſchönes
Zimmer nebſt Küche zu ver⸗
mieten . 40838

Näheres 2. Stock links .

der Straße 810 bis 1

Trepp . fein möbl.
zu vermieten .

Zimmer mit od. ohne8 6, 65
Penſton an einen beſſ .

64⁵Herrn zu vermieten .

2, Stock , fein möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer an einen sder zwei
Herrn od. Damen per ſofont oder
ſpäter zu vermieten . 40889

U „ „ Zim .B6 , 18 e 902
36 , 215 4. Sk. , ſchön mddl .

—

Jeder Mang, der Jülne fa Kinde

„ Zuür Gesundheit “ “
Mannheim

und erhalten Fhöne Figur und sind unter jedem Kleid tragbar .
Jede Da ist zum Anprobieren im Separat - Raum ohne

Kaufzwang fatandlichst eingeladen .
gabe Auswahlset

Geschnürter Frauenkörper, .
Dickdarm . 5. Dünndarm . 6. Blase ,

er deb hal
abgeschafft

64008
Folterwerkzeuge

d Versandhaus

Heidelbergerstr .
al in naturgemässen KHinder - ⸗
tern , 1 rsetts . Leib -
big à Fs K. Dieselben geben

ung. Damen - Bedienung .
Rabattsparvereins .

F 4 9 einſach möbl . Ainler
mn vermieten . 62 .

6 3 5 ſrdl . möbl . Zimmer
9 an Fräulein ſofort zu

vermieten . 6495
8 Trepp . , ſchönes6 3 20 gut möb, Zim.

mit ſepar . Eingang zu' 719
J Tr. ., gut
möbl . Zim⸗
mer ſof . zu1 5, Il,
beri . 3009

K J, 22 Wan 3. St . ,
Wiein Möbl . Zim .

bilt 950 ohne
159

f01 zu verm .
Näheres 8 2, 1. 3. St . l. 5972115 Neckarbrücke,E2 , 18 ködllert . Zimmer

8 wden 6487

K 9. 81 St . Zaum
ſchön

9 8 mödl. Zimmer ev.
imit Penſion zu verm . 8438

2. links ,
mbl . Zim . mitK2 , 3

61 Eingang ſof. zu verm . 69255

K 3 7 2 Tr . , eſnf . möbl .

Zimmer z. v. 15

J. Stoc, , Bbl.
KIe

1 Treoße , 1 mödl .1 14 . 4 Zimmer ſoſort zu
bermieten . 40041

3L 10 , 6 Ain. 6l .
Peuſion zu verinſeten . 3985im. 1 v. 6888

117 NintsgerichtB6, 22an . Zollamt , hiöbl .
Zimmer zum 1. Oktober zu ver⸗
leten Näh. üner 2 Tr . 40842

56, 22a Näße Amisgericht
Uu. Zollamt , möbl .

zum 1. Okt zu
Näh , über 2 —

ſchün möb37 , 3 Tr. ,
ſofort zu verm.

0 1. 88
Zimmer

63, 81 —
3. v.

6 33
85

32

9415

zu verm .

6⁴

05, AEilen
2 ſchön möb
per Letoit zu

2 Tr. , ein gut möbl .
Wohn⸗ untsclet5 . 1 unmöbl . , ſofort zu ver⸗

2. St . emnſach n. 115

22 ——646

L 14 85
Pacterrenmmer

9 gut zu
vermieten . 0875

L 4,1 3 3 Trfein möbliert .
Zimmer zu vermieten . 621

M ) 6 Tr. , ein guiſ möbl .
„ Simmer zu v. 57901

M2 , 1
elegantes Wohn⸗ und Schlaf⸗
immer ineinandergehend , möbl .

Ning , ellddal 17

Näd . 2 Trerp . 6108
2. Sloc , 1 git bl .

Hini. ner mit Penſihn

Havierbenützung,15ten

,
en möbl . Aau per 1. Ol⸗
nu vermeten . 40810

1 Iint ſchön nböltrſes
5 , U immer bis 1. Olt .

ern. Mäh . M. Schmuck , 8982
Weae . fein mbſ .
Wohn⸗ u. Schlafz . z. v.04 1552 2 Tr . boch. 6259

64 17 St , ein gul öf .
7 im. ſowie ein möbl .

Zim . mit 2 Betten z. v. 6468

0 4 1 9
1 Treppe , ein möhl .

5 Zimmer 3. p. 819.

6 , 2021, e
möbl, Zim . mit Schreibtiſch .

3 Tr. , incl . Zimmer
. . 4 1

zu vermieten . Preis
20 Mark mit Kaffee . 643³3

2 . 2
U

10 *., auf 1 Olt . z. v. 6396

Hochfeines im ver
in beſter Lage (öſtlicher Stadt⸗
teil ) an Beamten preiswert zu
vermieten . 40818

Näheres Rupprechtſtraße 14,
8. Stock r .

2 ſchaue helle Zimmet
1 Treppe hoch, ſind ſofort als
Bureau oder unme , zu
bermieten . 0877

Näheres zu erſragen 2 5
Alfred Glaſer , O 4, 10 .

72 J. 3 Zimner
mit Küche ſofort
zu vermieten .

Näheres . 4, 29 , Laden .

Schöne 1 Zimmer⸗Wohnung
mit Mädchenzimreer u. reichl .
Zubehör an ruh . Familie per
ſofort oder ſpäter ſehr hrets⸗
wert zu vermieten . 6222

6⁴⁰ꝛ

hhafens zu vermieten . 37848
Ossersheimerſtr . 351J . oder 2 Damen zu verm . 6459 .

70 3. 16 guf iui Bim . ult
Aut. Peſiſ . z. v. 01

5 1 17
2 Tr . ingifte = 2

5
od. ohne Penſion zu perm .

ſch . Möbl. Zim . mit
6431

NR 7,17 Tr ſchön ſub ſm ,0 ſeh. Eing . , i . Peuſ . zu v. 35

E2
I. St , biöböl, Zim .

E 335
15 ſof. bill . zu v. 3 5

JZimmer zuverm .
882

Ambbl .Zim püt Pen⸗E J, 3 ſion zuSoe 642

F7 3 ſchon möbſ . Fim . per
1, K. 1. Okt. z um. 62258

＋3 • 1
4 Tr. , . mbl. Zim.
1. Oltbrn Bu verm . 6341

6 2. 19 50˙551
ſep. Eing . auf dieStraße 99005

Näheres M 7, 15, 4. Stock . 5 verm

möbl . Wohng . Nebſt Schlaft . J

2 Treßp. ſein ing J.

2 9 5. St . Ifs. , an beſſ. Hrft .
od. Bame, Aſch. gr., g.

die Sis geh. Zim, , leer , zu verm . ;
auch für Bufeau geeiguet . 0
N 6 7 Kuuſt ! „ 1 Tr. ,

9 mötk . immer m. 15
Eingang in Haus per
1. Oktober zu vermieten . 6301

N à , 3
1St. , ſein möbl. mit ſepar .
Eingang per ſoſort oder 1. Oklbr .
an beſſeren Herrn zu verm. 40848

N 35 11
Tr . ein möbl .

Zimmer mit oder
ohne Penſton zü vermieten . 40722

F 3.
2 Tr . ein ſch. mobl .

zu verm .

N , 2, ſſ ,
großes, ſchon Zimmer
in gut .rnh . Hauſe ſof . 3. v .

2 Trep. gr. ſchön

0 10 möbt Zin. fle 2
Herren oder Damen per ſofort
zu nermieten . 6982

9 148
gut möbl . Amenequ verm. 40844

K . 1
eiuf . möbl. Zimmer zu verm. 40845

2 Tr. r , ſch. mbl. Zin .
Ul. Peu ion J. p. gef

25 parterre , eleg . mbl .
immer zu verm .

5 parterre . 40581
Plank . , 2 Tr. . ,

05 .

. 7
N

40782 L25 ſböbl . Zim . zu v. 84
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Sprachen-Anstitut W.
D 1 , 2

— Ushersstzungen . — ZBeste Rsferenzen .

ctee
SSSgTrUadlet 18S88s8

am Paradeplatz

Eugisah, Ffanzüsisah, Fussisch, Holtänd. , Schvaisch 8to. S

Grammatik , Conversatlon , Handels - Korrespondenz .
Nur Lehrer der betreffenden Nation .
Deutsch für Ausländer .

Am Mittwoch , den 3 . Oktober beginnen
2 Kurse für Anfänger, in Englisch und Französisch

bei sehr mässtgen Preisen .

DD 1, 3

eeeee ,

40627

5493

2 Tr. , 2 Mmöbl, Zim .
UA . 18dn

F 7 , 88

gut m. 31
her 6251P2 ,99 M. Balkon z. v. 8847

3 . 10 Ba r

FF
P4 , 12

Tk. l . ( Planken ) ,

ſofort zu Vernlleten . 40789
ſchon möbl . Zimmer

E6 . 6
42

9 gu möbl . Zimmer0 5. 19 im 2. Stock per
1. Oktober zu vermieten .

Näheres parterre . 40772

6
5 Tr. , gut mbl . Zi

0 mit 2 Betten zu v. 6415

22
möbl . Zimmer zu

vermietrnu . 6133

U. 29 ein 75 möbliertes432 — Zimimer an e. ſol .
Hern⸗ z. v. Näh . part . 6209

2 Tr . Ein gut möbl .
s im ſof. z. verm .

88515 . 13
ermt .

IfE ieö Tr . rechts, ſein
Uö5, 16 möbl . Zim . au beff,
Herrn pr. ſof. zu verm . 6466

U6 , 13 fe möbl⸗ Woln. Hermann Alexander Meberer Küchen -

lemoz . 2 . Laee Magaain.ut möb
825 * *. 63 3 rN *

— —
lefen in 42 08

St . , ſch. gr. möbl .R3, 143 Zim zu verm. , ept .
it 2 Belten bis 1. Oktbr . 6854

81 . 1
8. St . Iks. , ein ſchön
Möbl . Ziihmer imit

2 Reniſtern per J. Okl . zu v. 6833

eee eee
8 5, BA nie . Eing. z1

1
1 6,3 parterre , ein möbl

Zimmer z. v. 6478

3 . Slock rechts , 1555 möbllertes
Balkon - Zimmer auf 1. Oktober
zu vermieten . 40509

I 21
4. Stock . , Schul⸗

9 hausplatz, beſſ. möbl .
Zimmer zu vermieten . 621

1 Tr. , it möbl .1 33 12 Zimm er mit ſep.
Einugang zu vermielen .3119 verm

Colliniſtraße 12, 1 Treppe ,
1 möbl . Zimmer an einen
beſſ . Herrn zu verm . 40934

Einzelvermietung !
Augartenſtr . 11, 2. Stock , in
guteln Hauſe ein elegant einge⸗
lichtetes Zimmer zu verm . 3378

Bellenſtr. 7 mbl . Zimmer
an ſol . Herrn zu verm . 645˙

Fn 0 48 , 1 Tr. , ſehr
gut möbliertes Zimmer

ver 1. Okt zu verm . 6407

Fungbuſchſtr . 32 — 34 ,7 Tr .
* guf obl . Zimmer per ſoſor
oder ſpäter zu verm . 64¹⁴

art. , elegant
Lumehſtraße 13 nd . Wahn
u. Schlafzimmer und 1 einzelnes
Zimmer ſoſort zu vermieten . 9203

enri 4. St,, ein gutLhiſeuriag 17 west. 0 de
au ſoliden Herrn zu v. 63870

Lortzingſtraße 4, 8. St . . ,
ſchön möbliertes Zimmer zu
vermieten. 6317

*

9 6 , 2 .

Hypothekengelder
Israel Weil gpeg

Telephon 371 .

Für Réunion - Vineta - Raucher !
Diejenigen Raucher , welche auch in Zukunft die bis -

herige vorzügliche Qualität bevorzugen wollen ,
bitten wir infolge der durch das Cigarettensteuer - Gesetz
bedingten Mehrausgaben

für Rüunion - Vineta Mr. 8, 10 Stüek 25 Pfg.
für Röunion - Fineta Ur. 10, 10 Stüek 35 Pig.

bezahlen u. diese Marken weiter verlangen zu wollen .
Unsere Ersatzmarken

Rénnion - Vineta Sb , 10 Stück 20 Pfg .
Réunion - Vineta 10b ,

sind qualitativ geringer als obige Marken .

Cigarettenfabrik Réunion ,
Brussig & Wollmann , Dresden .

10 Stück 30 Pfg .

Hölzerne zweiteilige

Riemenscheiben
von 10 bis 1000 mm Durchm . in fast allen Breiten ,
sokort ab Lager lieferbar ,

einigen Tagen .

Leopold Schneider & Sohn

andere Dimensionen in

Suleotden dadene
Briketts , Brennholz eto

liefert zu billigsten Tagespreisen 5⁰5

ee Reichert
858 .

75

SOGGGssssseeee 8

Infolge Rücktritt unseres Herrn Giolina und alleiniger Oeber -
nahme des Geschäftes durch unsern Herrn Kübler

am l . Januar 18907

unterziehen wir unser gesamtes Lager in

wollenen und seidenen Damenkleiderstoffen ,
Blousen , Costumeröcken eto .

vom Montag, den I7. September ac . ab
einem reellen Ausverkaufe .

Wir gewähren auf sämtſiche Artikel einen Kassenrabatt

Des Lager ist mit allen Neuheiten reich assortiert .

Ciolina

6014²

Bheltestrasse , B I , 3

Zuolschien Naufhaus u. Schloss .

6512810

Tel . 90 .

Hoef - Felshandlung

Suido Seifer
Apeęælalliaus fur Celæwaren ſeder vtt i . Preislage .

Slelas — Gacſſels — Oolſiers
in grossier n¹,b ‘ , ferug und nach Mfass .

Saison· Neuheiten und Umarbeitungen .

1

für den Haushalt .

Kokos - und Stahldraht . Fussmatten
Jeerfeldſtraße 55 , 2. St ' reches ,nur beste Sorten , in grosser Auswahl und in jeder Preislage . N

Piliten⸗ Nae
vollſter Zuskührung

Dr . B . Sauside Bucfidruckerei 6 . m. b. B.

1 . e Sesen
58920

0
—¹

eeeeeeee

III , freundl .

Neue Agenturen
des General- Amzeigers der Stadt Mannhei n.
Bruchſal: Emil Hotz , Kegelfraße 1.

ane
Frieſenhein: Karl Hüß , Taubenſtraße 37.

Grünſtadt : Theodor Stein , Nengaſe 19.

Adolf Oberz0 4.

Lina Knaub , deuwaldſtraße 444.

Heinrich Sauter , Jerbadgaſe 4.

Valentin Fackler , Spitalftraße.
Auguſt Frank , Pilgerſr . 15 h.

Jelephon 1396 .

*

6644

empſiehlt zu Tagespreisen

Fz ' . Hoffstaetter ,
4 Luisenning 61 , nächst der Neckarbrücke .

eeee und Zah !
— 5 ern en anch bei Er .

2

dde dum NüUElial.i , Ruhrkoks, —3 Eiforms - ,
41

U. Eraunkohlen -Erihets, Tanen U. Buchenholz

Telephon 561 .

eeeee * I 6 , 34 , 1 Pr . , gemacht werden .

65757

Luiſenring 60, 3 Treppen ,
bübſch möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
Jzimmer mit ſeparatem Ein⸗

gang bis 1. Oktober zu ver⸗
mieten . 40089

2 T ſeinibl . im .Moliſtr. 9 ſot 0¹ 1 zu v. 5509

ein ſein möhl . Zimmer it
Balkon , neu eingerichket, m. Schreib.tiſch aneinen beſſ Hexrn z. v 5172

Parkring 37b , 3 Tr . , fein
möbl . Zimmer an beſſ . Herrn
ſof . zu verm . 61²2²

Rupprechtſtr . 14, 2. St . . ,
ſchön möbl . Zit umer zu ver⸗
mieten . 6189

Schön möbl . Zimmer
zu verm . T I1, 13 2. St 1

Möbliertes ZAimmer
mit und ohne Koſt zu vermieten ,

Großes möbl . Zimmet aſ
einen ſoliden Herrn in kleineſ
ruhigen Haushalt ſofort zu ver ;
mieten . Näheres Moltkeſtr . 02 Treppen . 6381

Möbl . Zimmer zu derm
Näh . R 7, 35 3 Treppen , —. .

Möbliertes Zimmer in ſt ,
Lage der Optad gusſicht aß
den Fi iedrichsplatz . per ſofort zu
vermſeten , Wo ſagt die Erpe
dition dieſes Blatles . 40294

Neunershoſſtr . 13, 1 Tr . ,
gut möbl . Zim . gegenüber d.
Schloßgarten , z. v. 6272

5
1 50

Reunershofür . J3, part . ,
feine , freie Lage , ſchön möbl .
Iummer ſof . zu verm . 40794

Sedtiheinerſtahe!Jla
Treppe techts , beſſer u. öblirlesZiie er, ruhige Lage , auf die

Augartennſtaße gehend , auf 1.
Okiober zu vermieſen . 40858

Rennershoſſtraße 28 JII . ,
ſchön möbl . Zimmer , auf den
Rhein , zu verm . 40913
Seckenheſmerſtr . 74 , l. St, ,
Oegur mröbl, Zeun. , Mt . 28 . —.
mit Naſſee zu verh . 6129

Tullaſtraße 21 , 3 Treppen ,
Vis⸗d⸗vis dem Noſengarten,
elegant möbl . Zimmer auf
1. Oktober zu verm. 6271

Tallerſallſtraße 20 , . 7 St; ,
1 gut möbl . Zimmer an 1
beſſ . Herrn zu verm . 40441

Wohn⸗ und Schlafzimmel
im Oſtv . in ſehr ruh. Hauſe , eint
Tr. , an einen diſting . Herrn 30derm. Offerten unter No. inan die Expedition d. Pl . .

II 1
% 2 Trepp . , an guteſßN 4 . 23 Mittag⸗ u . Neuh

tiſch können goch einige 9990%Herten teilnehmen . 8—9

Penſion Loos

Einen ſehr guten doppelken
Mittagstiſch

zu 30 Pig int WboiienePaſſau ten 90 Pfg .
Vorzüglichen 40814

Abendtiſch
im Abonne ent 50 Pfg . , Paßß
ſanten 60 Pfg .

Fürberei

Telepheu 210 .

PIissSe Benne ?
kür Steh - u. Llegefalten , in schönster Ausführung

Kramer . ,
Telephon 210 .

„
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e
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